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Amtliche Mitteilungen 

Jahreswechsel 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

in diesen Tagen zeigen uns die Medien die herausra-
genden Ereignisse des zu Ende gehenden Jahres. Da-
bei freuen wir uns einerseits für einen kurzen Augenblick 
nochmals über zahlreiche große Highlights und werden 
andererseits aber leider auch an viele Tragödien und 
Verbrechen erinnert, die in diesem Jahr geschehen sind.  
 

Für viele Bürger unserer Gemeinde war das Jahr 2007 
sehr erfolgreich. Manche mussten aber auch eine 
schwere Krankheit in der Familie oder sonstige Schick-
sale ertragen. Der Rückblick zeigt uns, dass Licht und 
Schatten, Freud und Leid oft nahe beieinander sind. 
 

Nach wie vor ist die weltpolitische Lage von Konflikten in 
Afghanistan, in Pakistan, im Irak oder in Palästina ge-
prägt, bei denen durch heimtückische Anschläge nahe-
zu täglich massenhaft Menschen schwer verletzt oder 
getötet werden. 
 

In Deutschland hat sich die wirtschaftliche Lage erneut 
verbessert. Das Bruttoinlandsprodukt zeigt ein deutli-
ches Wachstum und die Arbeitslosenzahlen sinken. 
Durch höhere Einnahmen bei Steuern und Beiträgen 
stabilisiert sich die Finanzsituation der öffentlichen 
Haushalte und der Sozialkassen. 
 

Auch in unserer Gemeinde konnten wir die gute Ent-
wicklung der letzten Jahre fortsetzen. Für die Fertigstel-
lung des Kindergartens und verschiedener Straßen-
baumaßnahmen (Baierfelder- und Unterbucher Straße 
und einige Feldwege), die Sanierung der Abwasser-
Pumpwerke „Am Sand“ und in der „Buttergasse“, die 
Wasserversorgung, sowie mehrerer kleinerer Maßnah-
men wurden in diesem Jahr ca. 850.000 € ausgegeben. 
 

Trotz dieser Investitionen war es möglich, die Schulden 
um etwa 150.000 € zu reduzieren. Damit steht am Jah-
resende erfreulicher Weise eine Rücklage von rund 
1 Million Euro den Schulden von 864.000 € gegenüber. 
  

Beim Bürgerentscheid zur Rechtsstellung des Bürger-
meisters hat sich eine deutliche Mehrheit für die weitere 
hauptamtliche Tätigkeit des Bürgermeisters entschie-
den. Damit sind gute Voraussetzungen geschaffen, um 
die künftigen Anforderungen für unsere Gemeinde er-
folgreich gestalten zu können. Gerne möchte ich auch 
nach der Kommunalwahl in besonderer Verantwortung 
gemeinsam mit einer aufgeschlossenen Mannschaft im 
fairen Miteinander die Entwicklung unseres Dorfes len-
ken. 
 

Am Ende des Jahres möchte ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern die in unserer Gemeinde in vielfältiger Weise 
Verantwortung übernommen haben ein herzliches Wort 
des Dankes sagen, insbesondere Allen, die sich in un-
seren Vereinen ehrenamtlich engagieren und in ihrer 
Freizeit unsere Kinder und Jugendliche betreuen und 
fördern. 
 

Herzlich bedanken möchte ich mich für die gute Zu-
sammenarbeit bei Herrn Pfarrer Wieslaw Bujak, unse-
rem Kirchenpfleger Herrn Xaver Bosch, der Vorsitzen-
den des Pfarrgemeinderats Frau Martina Bosch, beim 
Team des Kindergartens mit der Leiterin Frau Iris 
Czesch sowie bei der Leiterin unserer Grundschule Frau 
Susanne Zinsmeister und dem Lehrerkollegium. 
 

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
und der Verwaltungsgemeinschaft, den Damen und Her-
ren des Gemeinderates und allen,  die mich mit Rat und 
Tat unterstützt haben, möchte ich herzlich danken. 
 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich zum Weih-
nachtsfest ruhige, besinnliche Stunden, den weihnacht-
lichen Frieden in der Familie und ein friedvolles Mitein-
ander in unserer Gemeinde. Für  das neue Jahr 2008 
Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und Gottes Segen. 
 

Ihr Bürgermeister 

 
 
 
Gemeindeverwaltung geschlossen  
Die Gemeindeverwaltung ist vom 27.12.2007 bis 
04.01.2007 wegen Urlaub geschlossen. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an die Verwal-
tungsgemeinschaft Monheim, Tel. 09091/9091–0. 
 
Eintragungsmöglichkeit in Unterstützungslisten 
Notwendige Unterstützungsunterschriften für Wahlvor-
schläge können in der Verwaltungsgemeinschaft Mon-
heim, Marktplatz 23, 86653 Monheim 
Mo. bis Fr. von   7:30 Uhr bis 12:15 Uhr, 
Mo. u. Die. von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Mittwoch von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr und 
Do. von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
 

sowie ab 7.01.2008 im Rathaus in Buchdorf 
Mo.  von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr, 
Mi. u. Fr.  von   8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  
Samstag, 19. Jan. von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
geleistet werden.  



Die entsprechende Bekanntmachung wurde am Sams-
tag, den 1.12.2007 im Amtsblatt der Verwaltungsge-
meinschaft Monheim in der Donauwörther Zeitung be-
kannt gemacht. 
 

Auforderung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen für die Kommunalwahl am 2. März 08 
Die entsprechende Bekanntmachung wurde am Sams-
tag, den 8.12.2007 im Amtsblatt der Verwaltungsge-
meinschaft Monheim in der Donauwörther Zeitung be-
kannt gemacht. 
 

Öffnungszeit Recyclinghof / Grüngutannahme 
Samstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
 

Abholung Gelbe Sammelsäcke 
Buchdorf und Baierfeld:   Freitag, 04.01.2008  
 

Verschiebung der Restmüllabfuhr 
Die Restmüllabfuhr verschiebt sich in Buchdorf von 
Mittwoch, 02.01.2008 auf Donnerstag  03.01.2008 
 

Pflanzenbautage im Jahre 2008 
Die Pflanzenbautage finden wie folgt statt: 
Dienstag, 08.01.2008 in Reimlingen, GH Braun 
Mittwoch, 09.01.2008 in Sulzdorf, GH Huber 
Montag, 14.01.2008 in Löpsingen, GH Schwarzer Adler 
Donnerstag, 24.01.2008 in Asbach-B., GH Unterwirt 
Mittwoch, 30.01.2008 in Bayerdilling GH Schwarzwirt 
Donnerstag, 31.01.2008 in Maihingen, GH Sonne 
 

Landkreis-Fahrplanhefte 2007 / 2008 
Der Landkreis Donau-Ries gibt zum Fahrplanwechsel 
2007 / 2008 zum 09.12.2007 wieder ein Fahrplanheft 
heraus. Dieses wurde gegenüber dem Vorjahr aktuali-
siert und verbessert. Darin ist das komplette ÖPNV-
Angebot im Landkreis Donau-Ries kompakt, übersicht-
lich und aktuell zusammengefasst. Das Fahrplanheft ist 
kostenlos erhältlich und kann bei der Gemeindeverwal-
tung Buchdorf abgeholt werden.  
 
Termine im Januar 2008 
02.10.  Seniorennachmittag  Senioren 
05.01.  Ortsturnier     Eisstockschützen 
11.01.  Theateraufführung, Preisverteilung, Königspro- 
    klamation     Adler-Schützen 
12.01.  Faschingsball    FSV Buchdorf 
13.01.  Theaternachmittag  Adler-Schützen 
15.01.  Begegnungsabend  Pfarrei Baierfeld 
18.01.  Faschingsball    Frauenkreis 
19.01.  Vormission     Pfarrgemeinderat 
19.01.  Tagesskifahrt    Ski- und Freizeitverein 
20.01.  Sebastinanifeier Don. Adler-Schützen 
23.01.  Infoveranstaltung für  
    Bauherren in Kaisheim LEW Donauwörth 
24.01.  Generalversammlung Musikverein 
31.01.  „Gumba Doschdi“   Adler-Schützen 
 
Wir gratulieren 
Frau Emma Hegel, Am Sand 51 zum 70. Geburtstag am 
24.12.2007 
Frau Zita Schreiber, Am Bräuweiher 4, zum 82. Ge-
burtstag am 25.12.2007 
Herrn Franz Reiner, zum 71. Geburtstag am 30.12.2007 
Herrn Kurt Reiche, Altvaterstraße 10, zum 75. Ge-
burtstag am 04.01.2007 
 

Kirchliche Mitteilungen 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
der Pfarrei St. Ulrich – Buchdorf 
Samstag, 22. Dezember 2007 – Sa d 3. Adventwoche 
14.00 Uhr Beichtgelegenheit zu Weihnachten, beson-

ders für Kinder und Jugendliche 
15.00 Uhr Weihnachtsfeier der Ministranten im Pfarr-

heim 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Buchdorf 
 Hl. RM f + Josef, Katharina u Wilhelm Denk 
 Hl. RM für + Karl und Rosa Munninger und  
 + Bruder Johann 
 Hl. RM für + Alfred Wagner und + Verw. 
 Hl. RM für + Ludwig Siebert, + Eltern Sie-

bert, + Sohn Michael u + Hildegard Stettner 
 Hl. RM für + Dionys Burgetsmeier, + Eltern 

Klotz und Burgetsmeier 
Sonntag, 23. Dezember 2007 – 4. Adventsonntag 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst 
 Hl. RM f + Georg Moll u + Hermann Fritsch 
 Hl. RM für + Regina und Mathias Mair 
 Hl. RM für + Anna und Josef Grebel und  
 + Eltern Haberbosch 
19.00 Uhr Weihnachtskonzert des Musikverein Buch-

dorf in St. Ulrich 
Montag, 24. Dezember 2007 – Heiliger Abend 
16.00 Uhr Kindermette (Kollekte für die Weltmission) 
 gestaltet durch den Kinderchor Hl. M (783) 
22.00 Uhr Christmette, musikalische Gestaltung 

durch den Kirchenchor (Kerzenverkauf) 
 Hl. M für + August und Walburga Mecklin-

ger, Xaver und Walburga Bosch 
Dienstag, 25. Dezember 2007 – Hochfest der Geburt 

des Herrn – Weihnachten 
Adveniat-Kollekte für die Kirche in Lateinamerika 
8.45 Uhr Festgottesdienst in Bergstetten 
 Hl. M für + Eltern Blaschek und Kratzer und 

+ Angeh. 
 Hl. M für + Johann und Aloisia Pollaschek 

und + Bruder Hans 
 Hl. M für + Wilhelm und Margareta Matocza 
 Hl. M für + Sohn Erwin Hawliczek u + Verw. 
10.00 Uhr Festgottesdienst 
 Hl. M für + Wilma und Herbert Reinelt 
 Hl. M für + Mathias Rebele und + Angeh. 
 Hl. M für + Anton Schiele und + Verw. 
Mittwoch, 26. Dezember 2007 – Hl. Stephanus 
10.00 Uhr Festgottesdienst gestaltet durch den  

Kirchenchor 
 Hl. M für + Stefan Gruber und + Angeh. 
 Hl. M für + Artur Hackenberg, + Josef und 

Rosa Hackenberg  
 Hl. M für + Josef Siebert und + Verw. 
 Hl. JM für + Johann Sebald 
 Hl. M für + Stefan Kramczynski u + Angeh. 
Donnerstag, 27. Dezember 2007 – Hl. Johannes 
 Gottesdienst entfällt! 
Samstag, 29. Dezember 2007 – Hl. Thomas Becket 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Bergstetten mit Aus-

sendung der Sternsinger  Hl. M (778)  
Sonntag, 30. Dez. 2007 – Fest der heiligen Familie 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Aussendung der 

Sternsinger 



 Hl. M für + Eleonore Schiele, + Eltern und 
Geschwister 

 Hl. M für + Josef und Therese Hörmann, 
 + Walburga Trollmann und + Angeh. 
Montag, 31. Dezember 2007 – Hl. Silvester I 
18.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Dienstag, 1. Januar 2008 – Hochfest der Gottesmut-

ter Maria – Neujahr 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  Hl. M (774) 
Mittwoch, 2. Januar 2008 – Hl. Basilius, hl. Gregor 
 Gottesdienst in Bergstetten entfällt! 
Donnerstag, 3. Januar 2008 – Heiligster Name Jesus 
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe:  
„Wir beten für alle suchenden Menschen, damit sie ihre 
persönliche Berufung erkennen.“ 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranzandacht 
18.30 Uhr Hl. M für die armen Seelen n.M. 
 Hl. M für + Theresia, Kaspar und Franziska 

Heckel und + Großeltern 
Freitag, 4. Januar 2008 – Fr d Weihnachtszeit 
 Krankenkommunion entfällt! 
18.30 Uhr Hl. M (792) 
anschl. Aussetzung des Allerheiligsten 
Sa, 5. Jan. 2008 – Hl. Johannes Nepomuk Neumann 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Buchdorf   Hl. M (796) 
Sonntag, 6. Januar 2008 – Erscheinung des Herrn 
Epiphanie-Kollekte für die Mission in Afrika 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst gestaltet durch den  

Kirchenchor 
 Hl. M für + Ottilie und Josef Reiner und  
 + Tochter Klothilde Bley 
Mittwoch, 9. Januar 2008 – Mi d Weihnachtszeit 
18.30 Uhr Gottesdienst in Bergstetten  Hl. M (795) 
19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates 
Donnerstag, 10. Januar 2007 – Hl. Gregor 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Hl. M für + Rudolf Sebald 
 Hl. JM für + Irmgard Jarosch, + Eltern und 

Schwiegereltern 
Freitag, 11. Januar 2008 – Fr d Weihnachtszeit 
15.00 Uhr Ministrantenstunde 
Samstag, 12. Januar 2008 – Sa d Weihnachtszeit 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Bergstetten  
 Hl. M (762) 
Sonntag, 13. Januar 2008 – Taufe des Herrn 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 Hl. M für + Karl Mecklinger 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
der Pfarrei St. Josef – Baierfeld 
Samstag, 22. Dezember 2007 – Sa d 3. Adventwoche 
10.00 Uhr Beichtgelegenheit zu Weihnachten 
Sonntag, 23. Dezember 2007 – 4. Adventsonntag 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 Hl. RM für + Eltern Koch und + Verw. 
 Hl. RM für + Xaver und Anna Rößner und  
 + Sohn Josef 
 Hl. RM für + Martin Lindemeir und + Verw. 
 Hl. JM für + Pfarrer Johann Sauer 
 Hl. RM für + Eltern, Geschwister und 
 + Carola Vogelmeir 
19.00 Uhr Weihnachtskonzert des Musikverein in  

St. Ulrich Buchdorf 
Montag, 24. Dezember 2007 – Heiliger Abend 

16.00 Uhr Kindermette (Kollekte für die Weltmission) 
 Hl. M (934) 
22.00 Uhr Christmette  
 Hl. M für + Georg und Philomena Schmid 
Dienstag, 25. Dezember 2007 – Hochfest der Geburt 

des Herrn – Weihnachten 
Adveniat-Kollekte für die Kirche in Lateinamerika 
10.00 Uhr Festgottesdienst 
 Hl. M für + Max Zausinger 
 Hl. M für + Eltern Roßmann und  

+ Schwester Helene 
Mittwoch, 26. Dezember 2007 – Hl. Stephanus 
8.45 Uhr Festgottesdienst  
 Hl. M für + Josef Rößner und + Verw. (Bai.) 
 Hl. M für + Karl Rößner und + Sohn Hubert 
Freitag, 28. Dezember 2007 – Unschuldige Kinder 
 Gottesdienst in Hochfeld entfällt! 
Samstag, 29. Dezember 2007 – Hl. Thomas Becket 
14.00 Uhr Kindersegnung 
Sonntag, 30. Dez. 2007 – Fest der heiligen Familie 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst mit Aussendung der 

Sternsinger 
 Hl. M für + Fam. Gayr 
Montag, 31. Dezember 2007 – Hl. Silvester I 
19.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Dienstag, 1. Januar 2008 – Hochfest der Gottesmut-

ter Maria – Neujahr 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst  Hl. M (905) 
Donnerstag, 3. Januar 2008 – Heiligster Name Jesus 
Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe:  
„Wir beten für alle suchenden Menschen, damit sie ihre 
persönliche Berufung erkennen.“ 
19.15 Uhr Gebetsandacht in Baierfeld 
Freitag, 4. Januar 2008 – Fr d Weihnachtszeit 
 Krankenkommunion entfällt! 
Sonntag, 6. Januar 2008 – Erscheinung des Herrn 
Epiphanie-Kollekte für die Mission in Afrika 
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
 Hl. M für + Pfarrer Franz Xaver Ferber 
Dienstag, 8. Januar 2008 – Hl. Severin 
18.30 Uhr  Beichtgelegenheit und Rosenkranzandacht 
19.00 Uhr Hl. M (942) 
Freitag, 11. Januar 2008 – Fr d Weihnachtszeit 
18.30 Uhr Rosenkranzandacht in Hochfeld 
19.00 Uhr Gottesdienst in Hochfeld 
 Hl. M zum Erzengel Gabriel 
Sonntag, 13. Januar 2008 – Taufe des Herrn 
8.45 Uhr Pfarrgottesdienst 
 Hl. M für + Franziska Gayr 
 

Bei den Kindermetten wird die Kollekte für die Weltmis-
sion durchgeführt. Bitte Opferkästchen mitbringen! 
Vor der Christmette findet ein Verkauf von Kerzen (1 €) 
statt, die während des Gottesdienstes Licht geben. 
 

Alle Jahre anders – was Weihnachten bedeutet 
Leben besteht aus Wiederholung. Nur weil das Herz be-
ständig schlägt und die Atmung unwillkürlich immer wie-
der eintritt, können wir leben. Die Natur lebt aus der 
Wiederkehr der Jahreszeiten. In einem Kreislauf liegt 
ebenso unser Leben mit unseren persönlichen Gedenk-
tagen und den Festtagen, die dem Jahr seine christliche 
Einteilung geben. Das gilt für das bürgerliche Jahr und 
für das kirchliche Jahr. Die ständige Wiederkehr der 
Feste gibt dem Jahreslauf eine klare Gestalt. „Alle Jahre 
wieder …“ – dieser Anfang eines bekannten Weih-



nachtsliedes macht den Gedanken der Wiederkehr der 
Feste bewusst. 
 

Es sind dieselben Leute, die über die Feste und die da-
mit verbundene Mühe der Vorbereitung stöhnen, sich 
aber doch auf die Festzeit freuen. Denn all das, was an 
normaler wie zusätzlicher Arbeit zusammenkommt, trägt 
zur seelischen Einstimmung auf das große Fest bei. Die 
Wiederholung bei den Festen kann man sehen in Form 
einer Spirale, wo es durch die Wiederholung zu einer 
Vertiefung, zu einer Weiterführung und einer Erhöhung 
der damit verbundenen Gedanken kommt. Je nach Le-
bensalter und Lebenserfahrung können einem bei der 
Feier des Weihnachtsfestes durchaus unterschiedliche 
Akzente im Laufe des Lebens bewusst werden: 
 

Für Kinder sind an Weihnachten vielleicht die Geschen-
ke sowie das Warten und Hoffen darauf das Wichtigste. 
In einem anderen Jahr ist es wieder die größte Freude, 
bei einem Krippenspiel oder bei der musikalischen Ges-
taltung mitmachen zu dürfen. 
 

Zu einer Zeit des Lebens erkenne ich vielleicht die ärm-
liche Situation, in die Jesus hineingeboren wurde. Ein 
andermal fallen mir die Hirten auf, die sich aufmachen 
und nach Bethlehem gehen. 
 

Zu einer anderen Zeit finde ich Zugang zu dem Stern, 
dem die Weisen aus dem Morgenland gefolgt sind, 
glaubend, ohne Absicherung und ohne die verbriefte Si-
cherheit, auch zu finden. 
 

Zu wieder einer anderen Zeit des Lebens weiß ich mich 
vielleicht in der Nähe der Schriftgelehrten, die zwar alles 
wissen, aber daraus keine Folgerungen für ihr Leben 
und ihren Glauben ziehen. Das ist die besondere Chan-
ce des Weihnachtsfestes: dass Menschen aus nah und 
fern mit dem Christuskind in Kontakt kommen. Jeder 
von uns braucht Tag für Tag die Nachsicht Gottes und 
das Verzeihen Gottes. 
 

Weihnachten - ein Fest, das jährlich wiederkehrt, 
braucht seine Vorbereitung. Lasse ich mich darauf ein, 
dann geschieht auch Vertiefung. Dann geht mir das Fest 
auch wirklich zu Herzen. Und ich bin ganz nahe beim 
Herzen des liebenden Gottes. 
 

Frohe und gesegnete Weihnachten wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer 
 

 
 
Rückblick auf Ereignisse im Jahr 2007 in der Pfarrei 
St. Ulrich Buchdorf 
Durch die Taufe wurden in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen: 
 

1.   Dominic Mecklinger 2.   Laura Grascher 
3.   Franziska Richter  4.   Laura-Maria Richter 
5.   Lisa Marie Oefele  6.   Annemarie Cecilia Linzi 
7.   Jana Wenger   8.   Hannes Schlipf 
9.   Teresa Kraus   10. Celina Monika Gebhard 
11. Lilli Mecklinger   12. Nele Freidhöfer 
13. Lucas Siebenhüter 14. Marlon Wiest 
15. Mona Lux   16. Anna Burkard 
17. Charlotte Pfister   18. Leni Schiele 
19. Marco Schiele   20. Bernadette Sprater 
 

Am Weißen Sonntag durften zur Ersten Heiligen 
Kommunion gehen: 
1.   Anja Behringer   2.   Marina Eder 
3.   Janina Gayer   4.   Konstantin Holzmann 
5.   Julia Hummel   6.   Annika Jänke 
7.   Julia Jänke   8.   Nikolai Kastner 
9.   Vanessa Klein   10. Katharina Lasar 
11. Bruno Meringer   12. Laura Richter 
13. Marco Rößner   14. Robin Rößner 
15. Beatrice Seibt   16. Simon Strasser 
 

Durch H.H. Dompropst Johann Limbacher empfingen in 
Monheim das Sakrament der Firmung: 
1.   Monja Bader   2.   Franziska Becker 
3.   Katharina Behringer 4.   Manuel Czesch 
5.   Maximilian Gödel  6.   Magdalena Grimm 
7.   Sven Härtlein   8.   Julian Heim 
9.   Nicole Hofstetter  10. Jana Kastner 
11. Vera Kilian   12. Benedikt Mecklinger 
13. Benjamin Meringer 14. Johannes Pietsch 
15. Christoph Prestle  16. Peter Rebele 
17. Dennis Rößner   18. Jasmin Schmied 
19. Armin Sebald   20. Nadine Stachel 
21. Tanja Weigl 
 

Den Bund der Ehe schlossen: 
1. Jürgen Zengerle und Sonja Stöhr 
2. Jakob Klein und Julia Wolf 
3. Christian Schiele und Andrea Steinle 
4. Erhard Würth und Christiane Höck 
5. Wolfgang Rehm und Katharina Kaufmann 
6. Gerd Reiner und Marina Müller 
7. Armin Lindemeir und Diana Steinheber 
 

Aus unserer Pfarrgemeinde verstarben: 
1.  Ulrich Zinsmeister  2.  Werner Martin 
3.  Ottilie Kölz   4.  Artur Hackenberg 
5.  Gerda Illichmann   6. Ernst Biefel 
 

Den Rückblick der Pfarrei St. Josef Baierfeld entnehmen 
Sie bitte dem gesonderten Weihnachtspfarrbrief. 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro  
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag   8.30 – 12.00 Uhr 
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 21. und 28. Dezember 
geschlossen. 
 

Christbaumsammelaktion des Kindergartens  
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit ausgediente 
Christbäume abholen zu lassen. Termin hierfür ist 
Samstag, der 12.01.2008. Hierfür erbitten Mitglieder 
des Elternbeirats am Freitagabend oder Samstagvormit-
tag um eine Spende zugunsten des Buchdorfer Kinder-
gartens. Legen Sie die ungeschmückten (bitte auch oh-
ne Lametta) Bäume am 12.01.2008 ab 13.00 Uhr gut 
sichtbar bereit. Wenn Sie sich noch nicht von Ihrem 
Christbaum trennen möchten oder selber verwerten, 
würden wir uns trotzdem über eine kleine Gabe sehr 
freuen. 
Der Elternbeirat des Kath. Kindergartens St. Ulrich 
 

Gottesdienst- Anzeiger der  
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Donauwörth 
Sonntag, 23. Dezember 2007, 4. Advent 
Christuskirche Donauwörth 
09.30 Uhr Gottesdienst (Lektorin Stelzle) 
Donau-Ries-Klinik 
16.00 Uhr  Posaunenchor Donauwörth 



Montag, 24. Dezember 2007, Heilig-Abend 
Christuskirche Donauwörth (Pfr. Berg) 
16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchor 
18.00 Uhr Christvesper mit dem Kirchenchor (Pfr. Berg) 
22.00 Uhr Christmette m. d. Posaunenchor (Pfrin. Walt.) 
Heilig-Geist-Kirche Bäumenheim 
16.00 Uhr Familiengottesdienst (Pfrin. Walterham) 
JVA-Kapelle Kaisheim 
17.30 Uhr Familiengottesdienst  
(Lektor Wechsler und Team) 
Bürgerspital/Taufersaal 
09.30 Uhr Christvesper (Pfrin. Gottwald-Weber) 
BRK-Zentrum 
10.30 Uhr Christvesper (Pfrin. Gottwald-Weber) 
Dienstag, 25. Dezember 2007, 1. Weihnachtsfeiertag 
Christuskirche Donauwörth 
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem  
Kirchenchor (Pfrin. Walterham) 
Heilig-Geist-Kirche Bäumenheim 
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Berg) 
Donau-Ries-Klinik 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Gottwald-Weber) 
Mittwoch, 26. Dezember 2007, 2. Weihnachtsfeiertag 
Christuskirche Donauwörth (Pfr. Berg) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
JVA-Kapelle Kaisheim 
09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfrin. Walterham) 
 
Der Liedermacher Klaus-André Eickhoff ist zum 
wiederholten Male, zuletzt im „Donauwörther Noten-
kessel“, zu Gast in Donauwörth. Diesmal mit seinem 
neuen Motto „Ach, du fröhliche“ – einem musika-
lisch-kabarettistischen Adventsprogramm. 
Kurz vorm Showdown des Heiligen abends lassen wir 
uns noch mal heiter zurücklehnen und fragen: Wer um 
Himmels willen hat dem Christkind lockiges Haar und 
selige Ruh angedichtet? Hat es bei all dem Stress nicht 
viel eher – pardon! – Josef die Muttermilch auf die 
Schultern erbrochen und sich in die Windeln gemacht? 
Fragen über Fragen, die natürlich auch vor dem Weih-
nachts-Wahnsinn im 21. Jahrhundert nicht Halt machen. 
Denn was beim Fußball der Pokalwettbewerb, ist im 
Jahreskalender die Weihnachtszeit: Hier herrschen ei-
gene Gesetze! Ach, du fröhliche! ist keine Schen-
kelklopf-Unterhaltung, erst recht keine zynische Verun-
staltung des großen Festes. Viel mehr serviert der mehr-
fach preisgekrönte Songpoet Klaus-André Eickhoff - der 
Sänger begleitet sich selbst am Klavier - mit seinem 
Weihnachtsprogramm eine hochwertige Mischung aus 
kabarettistischen Songs und Texten, in denen sich viel-
leicht sogar ein Schuss Besinnlichkeit finden lässt. Je-
doch nur mit einem Lächeln auf den Lippen (www.ka-
eickhoff.net). Dekanatskantor Hans-Georg Stapff lädt 
namens der Kirchengemeinde herzlich ein! 
Zu diesem Konzert zwischen Christbaum und Krippe 
am Sonntag, 23.12., 16 Uhr in der evangelischen 
Christuskirche Donauwörth, Pflegstr. 32, haben Sie 
Eintritt auf Spendenbasis, siehe auch 
www.notenkessel.de. 
 

Vereinsmitteilungen 

Landfrauen 
Erlös aus Adventsmarkt 
Am Adventsmarkt der Feuerwehr konnte durch den Ver-
kauf von Weihnachtsplätzchen und Likören ein Erlös 

über € 160,00 erzielt werden. Diesen Betrag werden wir 
an den krebskranken Florian aus Münster spenden. Al-
len Käufern sagen wir ein herzliches Dankeschön. 
Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen Frauen, die un-
sere Veranstaltungen in diesem Jahr besucht haben. 
Wir wünschen ein geruhsames Weihnachtsfest sowie 
viel Glück und Gesundheit für das kommende Jahr. 
Die Vorstandschaft 
 

ADLER - SCHÜTZEN BUCHDORF / BAIERFELD  
Beim letzten Rundenwettkampf wurden folgende Ergeb-
nisse erzielt. 
Luftpistole: 
Donauwörth - Buchdorf  1436 – 1415 Ringe 
Luftgewehr: 
Sulzdorf - Buchdorf I 1465 – 1394 Ringe 
Buchdorf II - Feldheim 1359 – 1432 Ringe 
Buchdorf III - Niederschönenf 1355 – 1317 Ringe 
Itzing - Buchdorf IV 1280 – 1219 Ringe 
 

Voranzeigen für Januar 2008 
Preisverteilung und Königsproklamation 
Schon jetzt ergeht herzliche Einladung an alle zur Preis-
verteilung des Sau- und Jugendpreisschießens sowie 
der anschließenden Königsproklamation. Zur weiteren 
Umrahmung des Abends wird das Theaterstück „Der 
taube Michel“ gespielt. Die Veranstaltung findet unter 
besonderer Rücksichtnahme auf den Faschingsball des 
FSV - Buchdorf bereits am Freitag, den 11.01.2008 um 
20.00 Uhr statt. Wir freuen uns schon heute auch Euren 
zahlreichen Besuch. 
 

Theaternachmittag bei Kaffee und Kuchen 
Am Sonntag, den 13.01.2008 spielen wir unseren lusti-
gen Einakter „Der taube Michel“ noch einmal. Wer also 
gerne Lust hat, wieder mal einen gemütlichen Sonntag-
nachmittag bei Kaffee und Kuchen bei uns im Schüt-
zenheim zu verbringen, ist heute schon herzlichst einge-
laden. Beginn der Veranstaltung ist um 14.00 Uhr. 
 

Sebastianifeier 
Am Sonntag, den 20.01.2008 findet in Donauwörth 
wieder die traditionelle Sebastianifeier der Schützen im 
Gau Donau - Ries statt. Schon heute wird um zahlreiche 
Beteiligung gebeten. 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner ! 
Wie alle Jahre wieder stecken wir bereits mitten drin in 
der ach so “staden Zeit“. Die Feiertage stehen bevor, 
das Jahr neigt sich allmählich dem Ende entgegen. Für 
uns Adler - Schützen ein großes Anliegen, Euch allen 
recht herzlich für die stets gute Unterstützung und den 
Besuch im Vereinsheim während des scheidenden Jah-
res zu danken. Euch allen wünschen wir von Herzen ein 
frohes, besinnliches und gnadenreiches Weihnachtsfest, 
schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2008. Wir hoffen, auch im nächsten Jahr auf Euch zäh-
len zu können und würden uns sehr freuen, Euch alle 
wieder gesund und munter im Schützenheim begrüßen 
zu dürfen. 
Im Namen der gesamten Vorstandschaft 
Manfred Burkard, 1. Schützenmeister 
 

FSV Buchdorf 
Weihnachtswünsche 2008 
Liebe Mitglieder, Sportler, Freunde und Gönner des FSV 
Buchdorf, 
ich möchte mich ganz herzlich bei allen bedanken, die in 
irgendeiner Weise den Sportverein im vergangenen Jahr 
unterstützt haben. Angefangen bei den Firmen, die uns 



zahlreiche Sach- und Geldspenden zur Verfügung ge-
stellt haben, über unsere Jugendtrainer, die immer un-
ermüdlich im Einsatz sind, sowie den verschiedenen 
Spartenleitern/-innen die durch ihre Ideen und ihrem 
Einsatz den Verein nach vorne bringen. Bedanken 
möchte ich mich bei meiner Vorstandschaft, sowie dem 
Grümpelausschuss für die großartige Unterstützung 
während des laufenden Jahres. 
Nicht vergessen möchte ich die vielen Helfer, die im Hin-
tergrund tätig sind und selbstverständlich ihren Beitrag 
zum Funktionieren des Vereins bringen. 
Ich wünsche allen auf diesem Wege ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2008. 
Grebel Martin, 1. Vorstand 
 

Terminankündigung: Am 12. Januar 2008 findet unser 
Faschingsball im Sportheim statt. 
 

Step-Aerobic und „Tigerobics“ 
Die Dienstags-Gymnastik des FSV Buchdorf startet 
wieder am 08. bzw. 22. Januar 2008    
Step-Aerobic für Fortgeschrittene ab 08. 01.08 
Kursleiterin: Tine Schreiber, Monheim, Übungsleiterin  
Beginn:             10 x jeweils Dienstags ab 08.01.2008  
Uhrzeit:            18.45 bis 19.45 Uhr                         
Kursgebühr:      Vereinsmitglieder 15,- EUR 
                          Nichtmitglieder 30,- EUR 
                         (bei Kursbeginn zu entrichten) 
Tigerobics ab 22.01.08 
Kursleiterin: Carla Pfister, Übungsleiterin und lizenz. Ti-
gerobics-Trainerin  
Beginn:             8 x jeweils Dienstags ab 22.01.08   
Uhrzeit:            20.00 bis 21.00 Uhr 
Kursgebühr:      Vereinsmitglieder 12,- EUR 
                          Nichtmitglieder 24,- EUR 
                      (bei Kursbeginn zu entrichten) 
Tigerobics ist ein modernes, sanftes Beckenbodentrai-
ning. Das Kräftigungs- und Ausdauertraining wirkt ge-
zielt an den Problemzonen, schont die Bandscheiben, 
stärkt die Rückenmuskulatur und kräftigt dynamisch den 
Beckenboden. Das leichte aber kräftigende Übungspro-
gramm beinhaltet Mentalübungen, Warm up, Workout 
mit Theraband und Stretching. Erarbeite auch Du einen 
flachen Bauch, knackigen Po und straffe Oberschenkel. 
Gewinne eine schmerzfreie aufrechte Körperhaltung, Vi-
talität und vor allem auch mehr Spaß an der Liebe. 
Anmeldung  für beide Kurse bei: Carla Pfister, Tel.: 
09099/966770 oder per mail: carla.pfister@web.de 
Mit sportlichem Gruß 
Carla Pfister 
 

Bayern Fanclub „Bayern-Bomber Buchdorf  
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Fans des 
FC Bayern München ein sinnliches und Frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2008. 
Unserer Mannschaft wünschen wir, nach der gewonne-
nen Herbstmeisterschaft, auch weiterhin viel Erfolg im 
neuen Jahr. 
Die Vorstandschaft 
 

Ski- und Freizeitsportverein Buchdorf e.V. 
Skifahrten 
Heuer sind wieder zwei Eintages- und eine Zweitages-
fahrt mit Bus geplant: Spitzingsee 19.1.2008 
Die erste Eintagesfahrt im Januar wendet sich speziell 
an Familien und geht wieder ins Skigebiet von Spitzing-
see. Die Busfahrt kostet 15 Euro für Erwachsene und 13 

Euro für Schüler. Nichtmitglieder zahlen jeweils 2 Euro 
mehr. Anmeldung bei Frank Eichler Tel. 09099-920457 
 

Zillertal 15.3.2008 
Die zweite Eintagesfahrt führt im März ins Zillertal. Der 
genaue Ort wird sich nach der Schneelage richten.  Die 
Busfahrkosten hierfür belaufen sich auf 17 Euro für Er-
wachsene und 15 Euro für Schüler. Nichtvereinsmitglie-
der zahlen jeweils 2 Euro mehr. Anmeldung bei Johan-
nes Kastner Tel. 0170-2290754 oder 09099-921616 
 

Zweitagesfahrt 23. und 24. 2.2008 
Die Zweitagesfahrt geht nach Hochötz im Ötztal. Die 
Übernachtung ist in der Bielefelder Hütte auf 1700m ge-
plant. Die Hütte verfügt über 4 Bettzimmer und Matrat-
zenlager mit jeweils 6 bis 9 Schlafplätzen. Die Bettwä-
sche bzw. Hüttenschlafsäcke werden gestellt. Die Kos-
ten hierfür belaufen sich je Erwachsenen auf 153,- Euro, 
Jugendliche (16-20 Jahre) zahlen 139 Euro; 6-15 jährige 
117 Euro. Interessenten, die auf mehr Komfort Wert le-
gen, können auch in einem 3 Sterne Hotel (ca. 20 Min 
entfernt) übernachten. Die Zimmer verfügen über 
Bad/Dusche, WC, Telefon und SAT-TV. (Aufpreis für 
Hotel: 15 Euro pro Person.)  
Im Preis sind enthalten: Busfahrt, Bordfrühstück bei der 
Anreise, 1 Übernachtung auf der Hütte, Zimmer oder 
Lager mit Etagendusche und WC, Bettzeug wird gestellt, 
Handtücher sind mitzubringen, 1 Frühstück vom Buffet, 
1 Abendessen mit 3-Gänge Menü, 2 Tages Liftpass 
Oetz – Hochoetz, Reisebegleitung. Anmeldung und wei-
tere Informationen bei Frank Eichler Tel. 09099-920457 
 

Generelle Regelungen: 
Alle Fahrten erfolgen auf eigenes Risiko. Kinder und Ju-
gendliche unter 16 Jahren müssen von Erwachsenen 
betreut werden. Wenn die zuständigen Erziehungsbe-
rechtigen nicht mit dabei sein können, ist eine erwach-
sene Person, die das Vertrauen der zuständigen Eltern 
genießt, mit der Betreuung zu beauftragen.  
Die Buskapazitäten sind beschränkt. Sichern Sie sich 
deshalb möglichst bald Ihre Plätze. 
 

Liftbetrieb am Haidwang 
Sobald genügend Schnee vorhanden sein wird, werden 
wir den Liftbetrieb aufnehmen. Wir suchen auch für die-
se Saison wieder „Liftbetreiber“, vor allem während der 
Woche. Wenn Sie bereit sind mitzuarbeiten, dann mel-
den Sie sich bitte bei Frank Eichler (09099-920457) be-
züglich Einweisung und Diensteinteilung. Die Eltern bit-
ten wir, kleinere Kinder am Hang nicht nur abzusetzen 
sondern auch zu betreuen oder eine Betreuung zu or-
ganisieren. Groß und Klein bitten wir keine Abfälle zu 
hinterlassen, auch keine Zigarettenstummel! Wir alle 
sind nur Gast in diesem Gelände und es darf erwartet 
werden, dass sich jeder dementsprechend auch verhält. 
Hinweise zum Liftbetrieb: 
Soweit es die Schneeverhältnisse erlauben, werden wir 
von Montag bis Freitag spätestens ab ca. 16 Uhr und 
am Wochenende ab ca. 14.00 den Lift laufen lassen.  
Mit dem Lift können versicherungsbedingt nur Ver-
einsmitglieder mit Ski oder Snowboard auf eigenes 
Risiko befördert werden. Um das Unfall- und Verlet-
zungsrisiko zu minimieren halten Sie sich bitte an fol-
gende Regeln und belehren Sie eindringlich Ihre Kinder: 
• Keine Drängelei am Einstieg! 
• Halten Sie größeren Abstand zum Vordermann (-

frau)  
• Spur einhalten! 
• Nicht die Lifttrasse bei laufendem Lift queren! 



• Am Ausstieg sofort wegtreten und den nachfolgen-
den Personen Platz machen! 

• Keine herumhängenden Schals, Bändel oder Haare! 
Diese können sich im Schleppseil verfangen! Bändel 
evtl. abschneiden! 

• Schleppbügel nicht mittels Band oder Schnur am 
Handgelenk während des Schleppens befestigen! 
(Die Erfahrung zeigt, dass bei einem Sturz kein Los-
kommen vom Seil nicht mehr möglich ist!!) 

• Schleppseil nicht mit bloßen Händen oder Hand-
schuhen berühren oder festhalten! Stets den 
Schleppbügel verwenden! (Verletzungsgefahr durch 
Spleißstellen!!) 

• Kein Schleppen mit Schlitten! (Verletzungsgefahr im 
Halsbereich!) 

• Die „Großen“ sind den „Kleinen“ ein Vorbild!!! 
 

Schleppbügel für Lift dringendst gesucht 
Seit Jahrzehnten gibt es die Firma nicht mehr, die unse-
ren Schlepplift entwickelt und gebaut hat. Somit gibt es 
keine Möglichkeit mehr neue Schleppbügel für unsere 
Kinder zu besorgen. Die Schleppbügelvorräte sind zwi-
schenzeitlich ebenfalls alle aufgebraucht. Bitte machen 
Sie unseren Kleinen eine besondere Weihnachtsfreude 
und verkaufen Sie Ihre nicht mehr benötigten Bügel für 5 
Euro an den Verein zurück! Die Neulinge werden es Ih-
nen danken! Wenn jeder seine nutzlosen Bügel immer 
gleich weiter gibt, werden wir immer genügend Bügel für 
die Kleinen haben! 
Kontaktadressen: Alfred Blank (1760); Frank Eichler 
(920457); Werner Gayer (91076) oder Erich Rebele 
(1722). Rufen Sie an, wir kommen gerne und holen die 
Schleppbügel bei Ihnen ab! 
 

Zum Jahreswechsel 
Zunächst herzlichen Dank an alle, die sich im vergange-
nen Jahr im Verein engagiert oder die Vereinsaktivitäten  
unterstützt haben! 
Wir wünschen all unseren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern Frohe Weihnachten und Gottes Segen im 
neuen Jahr! 
Die Vorstandschaft 
 

Musikverein lädt zum Weihnachtskonzert ein 
E I N L A D U N G ! 
Mit festlicher Blasmusik zum 4. Advent stimmen die Ju-
gendkapelle, Stammkapelle und der Männerchor auch in 
diesem Jahr ihre Zuhörer auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest ein. In den einzelnen Besetzungen bringen 
sie Werke aus Barock und Klassik ebenso zu Gehör, 
wie moderne oder volkstümliche Weisen. Sie laden die 
Besucher  ihres Weihnachtskonzertes für Sonntag 
23 Dezember, in die Pfarrkirche St. Ulrich nach Buch-
dorf herzlich ein. Beginn der musikalisch-besinnlichen 
Stunde bei freiem Eintritt ist um 19:00 Uhr. 
Unsere Musikanten und Sänger freuen sich auf ihren 
Besuch. Für unsere umfangreiche Jugendausbildung ist 
uns eine Spende willkommen. 
 

Weihnachtswünsche 
Für das Jahr 2007 sage ich allen Musikantinnen und 
Musikanten sowie den Sängern ein herzliches vergelt’s 
Gott für ihren Einsatz. Ich möchte mich bei allen Eltern 
und Ausbildern, beim Chorleiter Theodor Haberbosch, 
allen passiven Vereinsmitgliedern und unseren zahlrei-
chen Freunden und Förderern für das entgegengebrach-
te Vertrauen bedanken. 

Einen besonderen Dank möchte zum Jahresende Pfar-
rer Wieslaw Bujak, Herrn Bürgermeister Georg Vellinger 
und allen Vereinsvorständen für die gute Zusammenar-
beit während des gesamten Jahres aussprechen. 
Ich möchte allen die mich in den letzten sechs Jahren 
als Vorstand unterstützt haben ganz persönlich ein herz-
liches Vergelt’s Gott sagen. 
Ich wünsche Ihnen allen ein frohes und gnadenreiches 
Weihnachtsfest. Für das kommende Jahr 2008 wünsche 
ich Ihnen Allen Gesundheit und Erfolg.  
Franz Wiedemann, Vorstand 
 

Junge Bürger Buchdorf 
Nominierung der Kandidaten für die Kommunalwahl  
Einladung 
Die Jungen Bürger waren von 1978 bis 2002 im Buch-
dorfer Gemeinderat vertreten. Für die Wahl 2002 wurde 
keine Gemeinderatsliste aufgestellt. 
Bei der Bürgermeister- und Gemeinderatswahl am 
2. März 2008 wollen sich die Jungen Bürger jedoch wie-
der mit einem eigenen Wahlvorschlag beteiligen.  
Die Nominierungsversammlung findet am Donnerstag, 
den 27. Dezember 2007 um 19:00 Uhr im Gasthaus 
Mack statt. Hierzu laden wir alle interessierten Bürger-
/innen (bis ca. 35 Jahre) herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bildung eines Wahlausschusses 
3. Nominierung der Kandidatinnen und Kandidaten für  
    den Gemeinderat 
4. Nominierung eines Bürgermeisterkandidaten 
5. Wünsche und Anträge 
Wir freuen uns über zahlreiche, politisch interessierte 
Gäste. 
Peter Hirschbeck 
 

CSU Ortsverband Buchdorf 
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, unseren Mitglie-
dern und Freunden wünschen wir ein friedvolles, geseg-
netes Weihnachtsfest und für das Neue Jahr 2008 Ge-
sundheit, Erfolg und Zufriedenheit. 
Die Vorstandschaft 
 

Junge Union Ortsverband Buchdorf 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, unseren 
Mitgliedern und Freunden frohe und gesegnete Weih-
nachten sowie ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr. 
Die Vorstandschaft 
 

Freiwillige Feuerwehr Buchdorf e. V. 
Die Vorstandschaft möchte sich auf diesem Wege bei 
allen Mitgliedern, Gönnern und Freunden der Feuerwehr 
für das im abgelaufenen Jahr entgegengebrachte Ver-
trauen bedanken. Ein besonderes Dankeschön Herrn 
Bürgermeister Vellinger und dem Gemeinderat für die 
gute Zusammenarbeit. 
Ihnen liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wünschen wir 
ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2008. 
Walter Grob    Heinz Mayr 
1. Vorstand   1.Kommandant 
 

Am Mittwoch, den 09. Januar 2008 findet für alle 
Gruppen eine Übung statt. Beginn: 19.30 Uhr 
Gruppe Bayer: Bayer Dominik, Burgetsmeier Marco, 
Burgetsmeier Stephan, Haunstetter Michael, Karl Ro-
land, Klett Tobias, Lechner Johannes, Meir Marco, Nagl 



Michael, Rebele Rainer, Schreiber Christian, Sebald 
Ludwig, Weng Johannes. 
Gruppe Hirschbeck: Brosch Matthias, Huber Markus, 
Janik Armin, Lechner Florian, Reiner Gerd, Reiner Wolf-
gang, Schiele Christian, Schiele Martin, Schmidt Marco, 
Vellinger Michael, Zinsmeister Andreas. 
Gruppe Nagel: Auchtor Robert, Brosch Jürgen, Bur-
getsmeier Albert, Freidhöfer Jürgen, Gödel Jürgen, Klotz 
Herbert, Laminit Werner, Reiner Andreas, Reiner Georg, 
Reiner Werner, Schiele Erich, Schmid Stephan. 
Gruppe Rebele: Burkard Günther, Eder Hubert, Eder 
Peter, Gerstmeier Franz, Grob Walter, Karl Manfred, 
Lechner Josef, Lechner Willi, Meiershofer Konrad, Nagl 
Konrad, Rembold Franz, Schwertberger Uwe, Sebald 
Ludwig. 
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebe-
ten. Im Falle einer Verhinderung beim Gruppenführer 
abmelden. 
Technischer Dienst im Januar: Gruppe Hirschbeck 
Die Vorstandschaft 
 

PWG Info Antennenanlagen in Buchdorf 
Es ist der PWG bei der Information darum gegangen, 
dass die Bürger wieder einmal vor vollendete Tatsachen 
gestellt wurden. Ohne eine vorherige Ankündigung und 
Aufklärung seitens der Gemeinde. Für solche Nachrich-
ten haben wir ein Mitteilungsblatt. 
Die Bürger sind zutiefst betroffen, wenn solche Informa-
tionen in der Zeitung zu lesen sind. Die interessierten 
Bürger aus Buchdorf und Baierfeld wissen sehr wohl 
aus Zeitungsberichten und Veranstaltungen, dass die 
Strahlen auf lange Sicht schädlich sind. Fortschritt um 
jeden Preis? 
Jeder weiß, dass die Werte für die Strahlen in Deutsch-
land wesentlich höher festgelegt sind, als in den Nach-
barländern. Jeder weiß, dass der Mobilfunkpakt ein Zu-
geständnis für die Mobilfunkbetreiber von der Politik ist. 
Jeder weiß, dass es technisch schon lange Möglichkei-
ten gibt, Geräte wie Handys mit wesentlich geringerer 
Strahlung zu bauen. Das wird von der Industrie aus Kos-
tengründen nicht gemacht. Es wird andererseits in Kauf 
genommen, dass die Gesundheit der Bürger gefährdet 
und aufs Spiel gesetzt wird. 
Noch wird bei vielen Erkrankungen angenommen, dass 
die Ursache im Fortschritt liegt, mehr Funk und Elektro-
nik je höher die Strahlungswerte. Rechtlich kann man in 
der Regel wenig gegen die Aufstellung eines Senders 
machen, bei Vorinformationen an die Bürger kann sicher 
über Initiativen einiges bewegt werden.  
Es stellt sich auch die Frage, ob vor einer Abstimmung 
im Gemeinderat diese Punkte diskutiert worden sind. 
Die anstehende flächendeckende Versorgung mit DSL 
bringt noch einmal wesentlich mehr an Strahlung für uns 
Bürger. 
In der ruhigen Weihnachtszeit kann sich jeder Bürger 
frei von Parteipolitik seine eigene Meinung zu diesem 
Thema bilden. Der erste kleine Sendeturm der Bundes-
wehr wurde im Ortsteil Sand vor ca. 35 Jahren gebaut. 
Gehen Sie doch in Gedanken im Sand von Haus zu 
Haus und zählen zusammen, wie viele Familien schwe-
re Krankheiten zu verkraften haben. Die Rate ist im Ver-
gleich zum übrigen Dorf wesentlich höher. Sicher kann 
man die Ursache derzeit noch nicht beweisen, aber im 
Hinblick auf die Gesundheit der Bürger und unserer Kin-
der muss man sich ernsthafte Gedanken vor Entschei-
dungen machen. 
 

Info zur Gemeindewahl: 
Bei der sehr zahlreich besuchten Nominierungsver-
sammlung konnte der Vorsitzende Günther Otto Bürge-
rinnen und Bürger begrüßen. Die anwesenden Kandida-
ten konnten sich den Bürgern vorstellen, bevor demo-
kratisch über die Sitzverteilung geheim abgestimmt wur-
de. Die Wahl ergab folgende Liste: 
 

1        Günther Otto 
2        Rößner Franz 
3        Senz Heinrich 
4        Eschig Bernd 
5        Holzmann Doris 
6        Lux Stefan 
7        Färber Ulrich 
8        Dippner Adolf 
9        Nover Horst 
10      Brosch Matthias 
11      Probst Stefan 
12      Eidner Bianca 
13      Schubert Thomas 
14      Ferber Helmut 
15      Kunz Waltraud 
16      Prestle Andreas 
17      Lechner Josef 
18      Mecklinger Helene 
19      Blank Alfred 
 

Im Anschluß daran wurde die Listenverbindung mit der 
Frauenliste Buchdorf-Baierfeld einstimmig beschlossen. 
 

Zur Aufstellung eines Bürgermeisterkandidaten: 
Die PWG Buchdorf ist trotz der Entscheidung beim Bür-
gerentscheid für einen hauptamtlichen Bürgermeister 
nicht dieser Meinung. Die Aufgabestellung und der er-
forderliche Zeitaufwand, sowie die finanziellen Aufwen-
dungen für einen hauptamtlichen Bürgermeister sind 
nicht gegeben. Aus diesen und anderen Gründen wird 
kein Kandidat aufgestellt. 
Der Vorsitzende stellte klar, dass er sich als ehrenamtli-
cher Kandidat zur Verfügung gestellt hätte, jedoch nicht 
als Hauptamtlicher. Er sieht sich in erster Linie verant-
wortlich und verpflichtet gegenüber seinen Mitarbeitern 
und will seinen Betrieb weiter ausbauen. 
 

Als Vorausschau für 2008 gab der Vorsitzende bekannt, 
dass am 22. Januar 2008 eine Veranstaltung über das 
Thema Erben und Vererben, sowie Wahlveranstaltun-
gen stattfinden. 
Die PWG Buchdorf wünscht allen Buchdorfer und Baier-
felder Bürgern viel Gesundheit, Glück, ein frohes Weih-
nachtsfest, sowie einen guten Rutsch ins erfolgreiche 
Neue Jahr. 
Ihre Gemeinderäte 
Isolde Öfele 
Ursula Kneisl-Eder 
Norbert Schmidt 
Franz Rößner 
Heinrich Senz 
1.Vorsitzender Günther Otto 


